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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 134.
^ Mittwoch, den 15. Juni 1881.

(2467-3) HunämaHna«. Nr. 4063.

Zufolge Erlasses des hohen l, l. Ministe-
M s des I i 'nen, vom 1?. Mai 1831, Zahl
"«>1. wird hiermit das Verzeichnis der in den
> M e „ 18?<j und 1880 aus dem Auslande
V ^ a n g l c n und beim hohen t. l. Ministerium
"cs Innern in Alisbcwahruna. befindlichen Civil,
unndsuilunde!! sicher österreichischer Staats»
?ngel)üria.cr, deren ZugrhoriaM nicht eruierbar
.!'. zu dem Ende zur öffentlichen Kenntnis ne»
"l"Ht, damit anfällige Änssel,öris,c in die Uaa.c
°?"',r"' nlif diese Docitmcntc szeftüht, Rechtö»

I,''p"l"ie zu erheben oder überhaupt davon Ge
"auch zu machen.

Verzeichnis.

angebUch^au??^"^"' ' ^ « ^ 59 Jahre alt,
^uaelil -?« ^ / 2 l e n yebiirtia. und nach Görz
"tt Vr c l e ^ ^ " ^ Christoph und de/ (ilisa-

s'°rb an 7'«/^ ' ' '" ' ""ch Dr. Appo Johann.
ch"°"l ^/Huc,ust 1875 zu Venedig, Todten«
3 i , . „ , s< ^'lstandsmntes in Venrbia. vom

^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^

s> rb m ^ 5 " « " ? r t l , anneblich ans Wien.
Heim"" A '-""""über 1877. I!> Tage alt. zu
H " ' " ^ o lhrrz°nthun, Sachsen - Weimar-
in 3 i N Sterbe-Urlunde drS Standesbeamten
M « n ? ^ " " " ' l . Dezember 1877, Nr. 314^l> ^. 1<̂ t,4 __ 1^7^ " '

1842^.°!.^ ^" ^ ^N I l n l . grboren im Jahre
lich >m/3', '^"">opcl, mosaisch, lcdig, angeb
^ o l d ^ . ^ ' " ' zuständig. Sohn des Kalmar
s.c,?""« .und der Regina geb. Weinberq.
und, <' ^ . ^ ' " " " Manila. iUo.nl.
lta»i«' ^"'s"lale '" M.nula bescheinigte Äe-
dm"^''a dcs dolligen Doctors P. Parmrnlicr
"°" 24, Jul i 187? ( M , >j, ,0.774 - 187'»)
c>n°̂  " . ^ ^ ' " " 3 ' l " " z . !l0 Jahre alt, ledig.

"Nrd ,ch aus Lcnlbera. Sohn des Kasimir und
»,, ni """ ^"Pplna. stall) am 15, Jul i 1875
°" "lom. Tudtcnschcin dcs llivilstnndsamtrs

in Rom vom 21. J u l i 1675, Nr. 123l/Vo!.. 2 ( v ) ,
( M . Z . 695-1879). I

« o n e i h (Nonicich) A n t o n i a , Hand»
arbeiten« (t,rac<:i»ulu), 21 Jahre alt. lcdig, nn-
gcblich aus Trieft gebürtig, Tochter des Marcus
Äoncih und der Antonia Dubiola, starb am
15. März 188U im Spitale zu kucca. Todten»
schein des Civilstandsamtcs in Lucca Nr. 125,
Theil 11 ( M . Z, 20Mb—1880).

F i l o I a u o , herumziehender Mäusefallen»
Händler, circa .'!<) Jahre alt, unbelannlcr Zu»
gchöriglcit, angeblich in Dalmazien, starb am
16. Mai 1879 im (Vasthause zu (tllinge in Da»
ncmarl. Anszug aus dem Kirchenbuche von
Ellingc der Pfarre zu Sljellcrusl vom 15, Juni
1879 ( M . Z. 14.294 ox 1880).

k o r e n z i i i i Johann Baptist, Brigadier?,
circa üN Jahre alt, ledig, angeblich aus Chir-
rola in Tirol gebürtig und nach Tricnt zuge-
hörig, Sohn des Johann Lorcnzini und der
Dominica Armani, starb am 21. März 1880
im Wohnorte Venedig. Todlenschein des Ci-
vilstandsamtrs Venedig vom 23. März I M ) ,
Nr. 681/Thcil I. Äand I I ( M . Z. 18.394—1880).

Laibach, am 31. Mai 1881.
K. l . üandeSregicrung für itrain.

(2t»33-:j) Nr. 443.
8leueramt»»Fllljunclenftelke.

Eine provisorische StrucramtSÄdjuncteN'
stelle in der XI, liiangsllassc mit den systein»
mäßigen Bezügen, dann der Verpflichtung zmn
Erläge einer Dicnstcaulion im Gehallsbelrage
ist zu besehen.

Gesuche sind unter Nachweisung der vor«
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere auch der
Kenntnis der Landessprachen,

längstens b is 15. J u l i 1 8 8 l
beim Präsidium der Iinanzdirection in Laibach
einzubringen.

Die bereits früher eingebrachten und noch
nicht vcrbcschicdencn Gesuche gelten noch sür die
dcrmalige Besetzung.

Laibach, am 8, Juni 1881,
K. l. Finanzdirection für Krain.

(2555—2) Nr. 6002.

Pofte»peäienlenftclle.
Die Postexpedirntcn stelle in Gradaz mit

der Iahresbestallnng Per 200 fl. und Amts»
Pauschale jährlicher 60 sl, ist gegen Dienst»
vertrag und Caution per 200 fl. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b i n n e n zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Nohlverhalten,
die genossene Schulbildung, die bisherige Be»
schäftigung und die Vermögensverhältnisfe. so
wie auch nachzuweisen, dass sie in der Lage
sind, ein zur Ausübung des Postdicnftcs voll»
lommen geeignetes Locale beizustellen.

Da übcldics vor dem Dienstantritte die
Prüsunq aus den PostVorschriften zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamtc sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wimschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Combinierung des Post
und Telegraphcndicnftes in Gradaz bereit sind,
den Tclegraphendienst mit den hirsür entfallen»
den sysicmisirrten Bezügen zu übernehmen.

Trieft, am 11. I u u i 1881.
K. l . Post direction.

(2580 1) Kunämackung. Nr. 4313
Vom l. l. Bezirlsgerichtc Gottscher wird

besannt gemacht, dass dir auf Grundlage der
behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Grafliuden
gepflogenen Erhebungen vrrsasslc» Brsitzbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Lirgen»
schaslen, der üopic drr Enlastralmnppr und dem
ErhebungSprotololle hirrgerichls, vom 16, I u u i
l881 an beginnend, durch volle 14 Tage zur
Einsicht aufgelegt werden.

Falls Einwendungen gegen die Richtiglrit
dieser Brsitzbogcn erhoben werden sollten, wirb

zur Vornahme der weiteren Erhebungen die
Tllgsahung auf den

3. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Bemerken hier»
gerichts angeordnet, dass diese Einwendungen
mündlich oder schriftlich eingebracht werben
lönnen.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 10ten
Juni 1881.

(2581-2) ZlunämaHun«. Nr. 2778
Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl wird

hirmit belannt gegeben, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25, März 1874, L, w, Vl V
Nr. 12. mit den Localcrhebungen zur
Anlegung der neuen Grundbücher der

Catastralgemeinde Weinberg
am 18. J u n i 1 8 6 1

begonnen werden wird.
Es geht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzverhaltniffe ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an beim t l. Bezirksgerichte in
Tschrrncmbl zu erscheinen und alles zur Auf'
lläruna. s"',,,, "> Wahrung ihrer Mechle Ve»
eignete > <i,

K. l „.richt Tschernembl, am Vten
Juni 18Ü1.

Oznanilo. st. 2778
Na znarjjo so dnjo, da so bodo na podlagi

I dezeine postavo od 25. sušca 1874, d. z. V,
itov. 12, prifiole poizvodbe za

jnapravo novili zeinJjiškili kujig
za katastersko obciiio Viniverli

duč 18. j u u i j a 1881,
ob 8. uri dopuludne v pisarni sodnijski, i da
smejo priti vse osebo, ktoritn jo iz pravdnib
zadwv inar, da eo poizvedo posestne razraere
i da sijjKjo |)yvedati to, kar je j»ripravljeno za
pojasnonjo in varovanje njih pravic.

C. kr. okrajna soduija čriioioeJjska, doö
|8. junija 1881.

A n z e i g e b l a t t.
Waarwuchs-Pomade

ein,«, , Ü a c h r r o f < ^- P y t h a '
bo2,l l p r bCHtcn Mittel, um den Haar-
der irZ U K t B r k « n " I l d d a s Ausfallen
giebt ,? e z u verhindern; zugloich
wird •, ( i l 0 8 ü" einen sebönon Glanz und

t>owondot. - ! T I e j ? e , f U r 2 Monate
^ * ^losliOkr.liofort dio n»2o) 15-9

in T M ° r »• - -Ä- P ° 1 3a. e OE O
" l^ubach, Itatbliiiii8]ilatz Nr. 4.

dritte efec. Feilbietung.
Lai , ,? l- k. städt.-deleg. Aezirlsgerichte
"Wach w,,t> bekannt aemacht:
lena . ^ " ^ ' " ^kr Executionssachc der He.
(du^ 3 ^'"° Floiijntt^iö von Podgoro
^ln? -̂ Supantschilsch) gegen Valentin
A e ? " " ^ ""u Podgoro bei fruchtlosem
b'ttu X " der ersten und zweiten Feil-
sch» ^s-Tansahm,g zu der mit dem Be-
""f den'""' "'Februar 1881, Z. 2656,

^ ^ ü . J u n i 1881
M . ! v ' ^ " ^ . ^ ^ ^ ^ ^ Fsilbietung der
seid °" Realität Hs.-Nr. 6 ^ Pepens-
3tr ^ ' I ! Urb.'Ni-. 49. lol. 562, Rectf.-
^elsf, ^ "'^ bem Anhange des obigen

- ^ ^ c h ^ o m 27, Mai I88>.

^ 7 - 1 ) Nr, ,2,149,

^ l t t e cxec. Feilbietllng.
L a i b ? ^ k- städt.-deleg. Bezirksgerichte

^ wlrd bekannt gemacht:
Franl w^be in dcr Executionssache des
Eus^.^utnar von Gleiniz gegen Georg
AeMs -) ^^n Seedorf bei fruchtlosem
b'etu,?^" b" ersten und zweiten Feil.
scheid, "gsahuug s" der mit dem Be«
«uf ^ ' " " ' Fedrnar 1881, Z. ^572,

^aen,. 2 5. J u n i 1881
^ a l i t ? " ? dritten cxec. Feilbielung der
3 l r ^ t e n Urb.-Nr. 3W «nd 407, Reclf..
^ m i . " ? ^ ^ ' Einl..Nr. 353aä Sonn.
scheiß b"n. Anhange des obigen Be-

d a c h . an/3'0. Mai 1891.

Proi8courants für k. k. Staatflboamto übor

Uiiisormkleider 11. Unisornisorten
vorsondot franco die

Unlformlerangs-Anstalt ,,/,ur Krlegsmedallle'S Mori» Tiller& Co.,
Wiou, Vil., Mariakilforstrasso Nr. 22. (537) 61—40

(25U7—1) Nr. 11,955.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'delea.. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in dcr Excculionssache des

Bartholmä Pirnat ^ Consorten (durch
Dr. v. Wurzbach) gegen Josef Goriup
von Kozarje bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten und zweiten FeilbictungK.-Tag.
sahnng zu der mit dem Äeschnoe vom
0. Februar 1881, Z. 1906, auf den

25. J u n i 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Feilbietnng der
Realitäten Rcctf.-Nr. 76, Band I I , lol.
227üä Strobelhof; Urb.-Nr. 1833, tom.
XI, lol. 185; Urb.'Nr. 1289, wm. VI11,
toi. 625, und Nrb.-Nr. 1291, tom. VIII,
lol. 633 mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am 27. Mai I86I.

(2377—2) Nr. 2850.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Matthäus Cerl
(dnrch Dr. Moschd) wird die executive
Versteigerung dcr dein Johann Teröcl von
Zaplana «ehöriqen NealllÜt Post.Nr. 54i)
ull Loltsch. <m Schätzwerte per 1280 fl.,
mit drei Terminen auf den

28. J u n i ,
2 9. J u l i und
29. August 1 8 8 1 ,

von 11 bis 12Uhr vormittags, hlergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass die
drille ciccutive Fcllbleluug auch unter dem
Schätzwerte erfolgen wird. — Vadium
10 Proceut.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
24. «pril 1881.

(2553-2) Nr. 4128.

Erinnerung
an Mathias S o t t l e r in itleindorn be-

züglich dessen unbekannten Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird drm Mathias Sottler in Kleindorn
bezüglich dessen unbekannten Erben hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Cresnovar von Ardru
die Klage M o . Ersihung der Realität
Brrg-Nr. 577 nd Herrschaft Gurlfeld ein-
gebracht, und wird die Tagsatzung hie-
rüber auf den

1. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesrin Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus dcu k. l. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu dessen Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Josef
Gniar von Koöno als Eurator uä aotum
bestellt.

Dcr Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zu rechter Zeit felbst erfcheinen ober,
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wrgc
eiufchrciten und die zu feiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
tonne, widrigens diefe Rechtssache mit
dem ausgestellten Curator nach den Be-
stimmmigen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfc
auch dem benannten Curator an die Hand
zugeben, sich die aus einerVerabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumcsscn
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gurtseld, am 1 Neu
April 1881.

(2002—1) Nr. 12,116.

Dritte efec. Fcilbietung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht 1
Es werde in der Executionssache der

k. l. Finanzprocuratur (uoin. des hohen
k. k. Aerars) gegen Theresia Pengov von
Beischeid bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten und zweiten Feilbietmigs-Tag-
satzung zu der mit dem Bescheide vom
20. Februar 1881, Z. 3719, auf den

25. J u n i I 8 8 I
angeordneten dritten exec. Feilbietung det
Realität Post.Nr. 37, Urb.-Nr. 708/» a<i
Michclstcttcn mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am 28. Mai 18S1.

(2469—3) Nr. 4313.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 30. No«
vember 1880, Z. 12,302, auf den 20sten
April 1881 angeordnet gewesene dritte
executive Realfcilbietung gegen Maria
Orliö von Dobrawiz Wege» schuldigen
26 fl. 30 kr. s. A. wird mit dem frühern
Anhange aus den

25. J u n i I S 8 I
übertragen.

K. 5. Bezirfsgericht Mottling, am
^ 1 . April I88I.

(2468-^3) Nr. 10,755.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 4. Sep»
tember 1880. Z. 8670, auf den 6. No-
vcmbrr 1880 angeordnete dritte executive
Feilbietung der dcm Martin Blut von
Blutsbcrg gehörigen Realität ud Herr-
schaft Krupp kud Eurr.-Nr. 302 und kä
Vogtei bei Mottling ^ud Urb..Nr. 116
wird mit dcm vorigen Anhange auf den

25. J u n i 1881
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
i 27. Oktober 1880.
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(2474—3) Nr. 5321.

E d i c t
an Johann P a s i i von Mottling.
Bei dem t. k. Bezirksgerichte in Mott-

ling hat Mathias Vidmar von Vertaöa
(durch Johann Ivanetiö von dort Nr. 6) ge«
gen ihn eine Klage M o . 52 ft. eingebracht.
Da sie unbekannten Aufenthaltes sind, so
wurde ihnen zum Curator Johann Skala
von Vertala bestellt.

Hievon werden sie mit dem Beisahe
verständiget, dass sie allenfalls auch einen
andern Sachwalter bestellen können.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am I7ten
Mai 1881.

(2492—3) Nr. 3151.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Dr. Karl Aha«
zhizh von Laibach wird die executive
Versteigerung der dem Kaspar Krasovic
von Oberlaibach gehörigen Realitäten Urb.«
Nr. 91. 295 und 298 aä üoitsch, im Schah«
werte per 1280 ft., mit drei Terminen auf

den 1. J u l i ,
2. August und
2. September 1 8 8 1 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, Hiergerichts
mit dem angeordnet, dass die dritte exec.
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
erfolgen wird. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. Mai 1881.

(2439-3) Nr. 3663.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Illyr.-Feistriz

Wird hiemit bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Illyr..Feistriz (uom. des hohen k. k. Aerars)
wurde auf Grund des hiergerichtlichen
Bescheides vom 9. April 1880. Z. 2236,
zur Einbringung des dem k. k. Steueramte
Feistriz aus dem Versprechen des Er-
stehers Johann Iago in Fiume aushaften»
den Meistbotes aus der Realität Urb..
Nr. 463 llä Herrschaft Adelsberg per
91 fl. zugewiesenen Grundsteuerrückstandes
per 3 fl. 54 kr. wegen nicht erfolgt«
Zahlung die Relicitation des laut Feil»
bletungsprotokolles vom 4. November
1879, Z. 8455, executive veräußerten,
vom Johann Iago erstandenen, gerichtlich
auf 65 ft. bewerteten Realität Urb.-Nr. 463
»ä Herrschaft Adelsberg auf Gefahr und
Kosten des Erstehers bewilliget und zu
deren Vornahme bei einem einzigen Ter-
mine die Tagsatzung auf den

29. J u l i 1 6 8 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Illyr.«Feistriz, am
1. Juni 1681.

(2520—3) Nr. 2009.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt, gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . C. Mayer
von Laibach (durch Dr. Pfefferer) die
exec. Versteigerung der dem Franz Mau«
rmg von Neixelburg gehörigen, gerichtlich
auf 234 fl. geschätzten Realität tom. I,
toi. 32 aü Stadt Weixelburg bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

1. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungiftrotololl und der
Grundbuchsexlract können Hiergerichts ein«
gesehen werden.
Nprtt' ' H " " ^ r i c h t Sittich, am 30sten

(2335—2) Nr. 1342.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Orundbuche der PfarrgiltWei«

mz»ud Urb..Nc. 5. Rectf.-Nr. 3'/, und toi,
110. dann des Gutes Weiniz 3ud 2urr.<
Nr. 143 vorkommende, auf Jure Tomc aus
Podklanc Hs.-Nr. 30 vergewährte, gericht-
lich auf 965 ft. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Herrn Franz Zupanöiö von
Weiniz Hs.'Nr. 5, zur Einbringung der
Forderung aus dem Urtheile vom 5ten
März 1880, Z. 86 l . per 1745 fl. 7 kr.
ö. W. sammt Anhang, am

1. J u l i und
5. August 1681

um oder über dem Schätzungswert und
am 2. September 1881

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittag«,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. März 1881.

(2366—2) Nr. 2163.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Kirchen-

vorstehung St. Anna in Razguri (durch
Dr. Deu) die exec. Versteigerung der dem
Josef Poökar in Razguri Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich auf 265 fl. geschätzten Realität
aä Herrschaft Senosetsch tom. IV, Urb.-
Nr. 774 bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

2. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schähungs-
Protokoll und der Grundbuchsextract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
26. April 1881.

(2342—2) Nr. 5492.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Do»

linar'schen Concursliwsseve! wallers Herrn
l. l. Notars Dr. Pozmk die gerichtliche
Versteigerung der zur Franz Dolinar'schen
Concursmasse gehörigen, gerichtlich aus
3645 ft. geschätzten, im Orundbuche der
Herrschaft Klingrnfels 3ud Rectf.-Nr. 131
vorkommenden, zu Schühendorf liegenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie«
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. Juli,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

1. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude des hiesigen Bezirks»
gerichtes mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein wproc. Vadium zu Han»
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Ru-
oolsswert, am 17. Mai l i iUI.

(2316—2) Nr. 1810.

Czec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland «ub tom. V, lol. 97, Rectf.-
Nr. 452 vorkommende, auf Michael Lak«
ner aus Schweinberg Hs.'Nr. 11 ver»
gewährte, gerichtlich auf 233 si. bewertete
Realität wird über Anfuchen des Johann
Zälz von Schweiuberg Hs.-Nr. 5, zur Ein«
bringung der Forderung aus dem Zah»
lungsauftrage vom 31. Juli 1280, Zahl
4572, per 100 si. ö. W. sammt Anhang,

am 1. J u l i und
am 5. August 1861

um oder über dem Schätzungswert und
am 2. September 1661

auch unter demselben in der Gerichts»
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr, vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. April 1881.

(2527—2) Nr. 3906.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Rot>6

senior von Stein (durch Dr. Pirnat) die
executive Versteigerung der dem Matthäus
Lanisek von Znamnje gehörigen, gericht-
lich auf 1134 fl. geschätzten Realitäten
Urb..Nr. 332, Exlr.-Nr. 113 und 172
ad Kreuz, Extr.-Nr. 25 und 26 ^ä Krcut-
berg bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1661,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie die Schätzunggprowlolle
und die Grundbuchsextracte können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 16ten
Mai 1681.

(2538—2) Nr. 1253.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas König
von Ncubacher die executive Versteigerung
der dem Jakob Paprj junior von Wisaiz
gehörigen, gerichtlich auf 765 fl. und l)5fl.
geschätzten Realitäten nub Rectf.-Nr. 344
und Auszugs'Nr. 263 k(1 Herrschaft Sei-
srliberg bewilliget und hiczu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. J u n i ,
die zweite aus den

1. August
und die dritte auf den

2. September 1 6 6 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der Ge>
richtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitatioll5bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
den der Licitationsconmussion zu erlegen
hat, sowie die Schätzungöprotololle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
26. April I t t i i i .

(2290—2) Nr. 1306.

Hiec. RealitätenreMation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitatlons-

bedingnisse wird die von Anna Stumi
von Rojanc erstandene, auf Namen 2"
Michael Stukelj von Rojanc vergewährte,
im Grundbuche der Herrschaft Selsenberg
Rectf.-Nr. 760'/, vorkommende, gerchl-
lich auf 60 fl. bewertete Realität am

1. J u l i 1 8 6 1 .
vormittags um 10 Uhr, in der OerlH^
lanzlei an den Meistbietenden auch umn
dem Schätzungswerte feilgeboten werben.

K. k. Bezirksgericht Tjchernembl, am
18. März 1681.
(2471—2) Nr. 214?»

Relicitation.
Wegen nicht eingehaltenen Licitations-

bedingnissen wird die Relicitation der oew
Mathias Derganz von Zerouz stt- ^
gehörig gewesenen, von Maria DergM
von Zerouz Nr. 12 executive um 4 ^ >'
erstandenen Realität 8ud Eonsc.'Nr. ^
719 und 730 »ä Herrschaft Krup M " "

2. J u l i 18 31 , ;
mit dem Anhange angeordnet, das»"
dieser Relicitation obige Realität o'"
Meistbietenden hintangegebcn werden lv">

K. l. Bezirksgericht Mottling. <""
22. Februar 1881.
^2318^2) Nr. 2025.

(5rec. RealitätenrelicitatioN'
Wegen Nichtzuhaltung der LicitatM»

beoingmsse wird die von Maria Pa"^
von Brezje Nr. 4 erstandene, auf s l ^
des Jakob Pavlesi«: von Brezje Nr. 4 H
gewährte, im Grunobnche der HemA
Gottschee wrn. 34. lol. 34 vorkommen"'
gerichtlich auf 280 si. bewertete Ne""

am 1. J u l i 16 8 1 , .^«.
vormittags um 10 Uhr, in der O " ^
lanzlei an den Meistbietende,, auch ""
dem Schätzungswerte feilgeboten lve" ^

K. l. Bezirksgericht Tjchernembl,
27. April 1881. ^
(2317—2) Nr. 1 ^

W c . RealitätenrelicitatB'
Wegen Nicht-uhaltung der Licitat'^

beoingmsse wird die von Maria SpH''A
von Kimol Nr. 6 erstandene, auf W g
des Michael Spitznagel von Kimol ^ ,
vergewührte, »m Gtundbuche der V c,
schaft Pölland »ud wm I. lol. 4 S H ß .
Nr. 32 vorkommende, gerichtlich aus *
bewertete Realität am

1. J u l i 1 8 8 1 . -H).
vormittags um 10 Uhr, in der " " ' H ^
lanzlei an den Meistbietenden auch " ^ .
dem Schätzungswerte feilgeboten A ^

K. k. Bezirksgericht TscherneM",
0. April 1881. _ ^ ^ <
(2396-3) Nr. ^ '

Executive
NealitätenversteigeluO

Vom k. l. Bezirksgerichte K"'"
wird bekannt gemacht: _. ».Mild

Es fei über Ansuchen des 3"° M-
Moritsch (durch Dr. Mayer) die el" ' ^
steigcrung des dem Leo Pernö von " ^
bürg gehörigen, gerichtlich auf 13" ' ,̂ ,
schätzten, im Grundbuche der Staol " ^ ,
burg Consc.-Nr. 174 vorlommenoe' ^ ,
ses bewilliget und hiezu drei 3 " " ^ f ^
Tagsatzungen, und zwar die ewe

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

2. September I ^ ^ U ^
jedesmal vormittags von !0 " s ^g t
in dieser Gerichtskanzlei mit dem " ' ^ l ' -
angeordnet worden, dass die A " ^ e t ^
tät bei der ersten und zweiten ^ ^ ^
nur um oder über dem Sch"V"Ngs^
bei der drillen aber auch unter oen
hintangeacben werden w"d- . ^ l M

Die LicitationsbedmgnMe, „ ,F
insbesondere jeder Uicitant vor u ^ .
tem Anbote e,„ wproc. VadlUM ^ H ^
den der LicitationscoM'Nisswn H ^ F
hat, sowie das Schähungsprotol ^
der Grundbuchsextrac tonnen ^ "
diesgerichtlichen Registratur " ' » ^

" " « " ' k . Bezirksgericht K r a i n « . "
<2tz. April 1SV!.
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Bill-1. Wi-Vpliflfli.
. In cinor kloinon Stadt Krains, in dor Näho Laihachs, ist ein seit vioJon Jahron im
festen Betriobo stchondos Gasthaus sammt geräumigon Nobonlocalitiiton, wclcho auch zur
~1""lc^tung oinos Kaffoehausos passend sind, nobst einigen Urundatückon, gorüumigon
"willungon etc. unter vorthoilhaftcn Bedingungen sofort auf oinigo Jaliro zu verpachten.

Nühoro3 in dor Expedition dor „Laibachor Zoitung". (2610) 3—1

Verkauf

einer Herrschaft.
Wegen Todes des Besitzers ist das Gut Ponowif seh in Krain sammt

lllCOrPorierten Gütern: Fischern, Waldhofl'en und Grafcnweg aus freier Hand
Zu verktiuicn.
•,,. dieses Gut umfasst über 1000 Joch, worunter circa G00 Joch Buchen-,
j Miten- und Föhrenwald; ein Schloss von 1 5 4 • Klafter Bauarea, 2 Stock
iocjj) lnit i>.irjc un(i englischen Anlagen, Wirtschaftsgebäuden, Stallungen,
«nnen, Keller und Schupfen — sämmtliche Gebäulichkeiten in gutem
lande —, (iaini cin Fabriksgebäudc mit einer Wasserleitung, welche ohne

j.^üpfwerk aus den nahen Gebirgsabhängen 8000 Eimer Wasser in 24 Stunden
{•?*" Closes Gebäude, in welchem vormals eine Spirituosenraflinerie be-

Jepen wurde, ist zur Adaptierung für jeden beliebigen Industriezweig
|eeignet, Zu diesem Gute gehört auch die grosse eigene (iebirgsjagd und

'^iioreirechte in einem bedeutenden Theile des Savestromes.
K\,f ^ a s ^"t ^eo^ im ( ' e r Südbahn, 1 Stunde von Laibach, zwischen den
wtionen Sava und Littai, von jeder nur »/4 Stunde entfernt.

J \\AAusl<üns1e c r t l l 0 i I t 1 I e i T ^ 1 " - P o k o r n y , Advocat in Wien,
•> vvalJiscJi^asse 8, und Herr 3Dr. I ^ a r l i L h a z h i z H , Ad-

vocut in Laibach. (2bM) 5.-2

Mariazeller Magentropfen,

I vorzifilicli wirtenfles Mittel bei allen
KranilieitBi] fles M a p s , «ou,^

sind echt zu Jiabon in Laibach in don Ajiothokon dor
Tsorron ( j . P i c c o l i , Wionorstrassc; J o s e f S v o b o d a ,
l'restdiernjtlatz; Krainbnrg: Apotheker K. S a v n i k ;
Stein: A]iotheker .1. M o i n i k ; llaidenttchatt: A]»o-
thokor Mich. ( j i i g l i o lm o; liudolstiwert: Ajxitlicktr
Dorn. l l i z z o l i , Apotheker J o s . B o r g m a n n ; liörz:
Ajmthokor A. do G i r o n c o l i ; Adelsberf/: Apotheker
Anton L o h n n ; (Üffi: Apothoki-r J. K u j)i 'crscliiui od.

^^els eines Fläschchons sammt öebrauchsanweisung1 35 kr.
^ ^ ^ ^ • ' t i ' Q . i ' v e r s c m c L t : Ajiotlioko „zum Sehutzongol", C. Unidy, Kromslcr.

Uilligre mid HoJion ^iiHg^€>Htatt^te

iur Bior (zwei Fässer mit Vorkiihler), mit odor cdino nach neu-
ester Construction iii elegantester Ausstattung, «,. • .........;u Material«
und solid unter Garantie goarboitot, aiod stets zu billigsten Preisen beim
Gefertigten am Lager.

Dieselbon sind eichenartig gesladert und lackiert und gereichen jodmu
Kestanrationslocalo zur Zierde. Auch worden solche i„ jeder gewuuschteu Grow«
rasch und solidest angefertigt.

Auswärtige Bestellungen werden prompt effoctuiert und dio Emballage
billigst borochnet. 6

Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt Bich (24B4)

Ludwig Widmayer,
Möbelhändler uud Tischlenneister in Laibach, Herrengasse Nr. 10.

Mineral -Wässer
(frische Füllung) (2422) 10 3

vorkaust und versendet in die Provinz gegen Nachnahme des Betragos

U. Picc«»II,
Apothokcr „7.iun Kugel" in Laibach, Wienerstrasse.

Mim Medaille
l'ari» 1878.

Curort Gleichenberg
In Steierxnark.

K.umILAIIfrb.
Aiicrkciiiiuiij;.

lilino Fahrstunde von dor Station Feldbach der ung. Webtbahu.
1 Beginn der Saison am 1. Mai. "
' Jie-ffhin tier Traubeneuv AiijawjH September. "
I Alkalisch-muriatische und Eisensäuerlinge, /' Iko, Milch, Fiihti n- "
| nndel- und QiiellsoolzcrKtäubungs-lnhalationen, ). Uäder, Stahlb.i'J<i, |

SÜBSwasserbäder, Fichtonnadelbädor, kaitos VolJL-.u* mn hinrichtung zu Kait-
' wa»aercuron. (1410) 1 0 - 7 *
i JT olianniisbr iiimeii •
| "bei Gieichen"bcrg. g
I Vorzüglichstes und gesundestes Krliiscliun^spetrSiiik? sein josser •

Oobalt an freier Kohlensäure, seine zur Förderung der Verdau»1«!' ••• '-•
I Menge von do])jielt kohlcnsnureiu Natron und Kochsalz, sown* <J< •, I
• m;i;rriibcschwerenden KaJkverbinduugen machen den Jolianni^' m

bebildere empselilenswerl bei JMaiuren- und JJJaseuleiden.
I • Zu bcziolicn durch alle grunHorcn Mineriilimssor-Hnndlungei;. |
l Anfragen u. ßeste/lungen von Wagen, Wohnungen u. Mineralwässern •
. b e i d e r H r u n n i i e n d l r e c l i o n in ( i l e i c l i e n b c r s r '•'!'•! ln-i <|cr ven der J>m<c.tiori
1 1H.-U (•irichteton Niede r l age in >\ i e n J . . W nlJisHiKUKse N r . 8 . '

Annoncen-Annahme für sliinmillche Zeitungen
(»esterreichs und des Auslan-
dos zu gloichon Preisen, wio boi

den Zoitungs - Expeditionen
solb8t, ohne Porto und Spesen,

in dor

Annoncen-
Expedition

von

Rudolf Mosse,
Wien, Seilerstätte 2.

Die Expedition dieser Zeitung übernimmt Auftrüge zur Vermittlung au obiges Institut. (1WB) „_.,,

Trifailer Kohlenwerks - Gesellschaft.
Der Verwaltungsratb macht hiemit bekannt, dass Herrn

Wilhelm Schiffer in Laibach
die Vertretung der Gesellschaft in Krain

{*lr 14stille und C e m e n t übertragen wurde, und werden die respective*! Herren
Abnehmer liöfliclist ersuclit, uns ihre Aufträge

für die Werke Trifail, Sagor und Hrastnigg
^ureli denselben zukommen zu lassen.

(2452) G-4
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Verlag der Grnft'schen Vuchhandlung in
Quedlinburg, vorräthig in der Buchhandlung

von

Jg. v. Kleinmayr u. Fed. Mmberg
in Laibach: (20«8)

(Selbstanfertigung aller Arten Raieten)

Der Auftfeueewerker,
oder gründliche Anweisung zur üustfcucrwcrkerei,
als: Schwärmer, Raketen, Leuchtkugeln, benaa«
lische Flammen, Feucrrädcr und Kanoncnschlage,
Von U. Loden. — Preis 90 lr,. per Kreuzband-

Versendung 95 kr.
Der Text ist noch mit 30 Abbildungen

wie auch einer Anleitung zum Arrangement eines
vollständigen Feuerwerks erweitert.

Reiche Auswahl an {,

Sclmliwarcii, i
sol id , elogant, bil l ig. Bestellungen [,
prompt und stets genau nach Wunsch. 0

Stets ist auch vorriithig: r
anerkannt beste Lederschmiere.jj

Josef Jttaunicher. n
<414) 25—11 Judengasso 16. ' [

Hört! Hört! (2607) 3 - 1

Echte Kern-Lignum-Sanctum-
Scheibkugeln

• rster Q-u-alitStt -o-nd.

Kegel
•indbei mir zu den billigsten Preisen zu haben.

Josef Köhrer,
Drochsl«rmoistor, Judengasso.

Heell, kein. Sch."wlndel,

250 Stück Salon-Teppiche,
•oht türkische, schönster and bester

Ausführung;,
werden wegen Geschäftsauflösung per StUck

mit 12 fl. vorkauft.
«J. Trostler, >Vien,

II . , Pazmanltengasse 15.
Versandt per Kasse odor per Nachnahme

Um jedermann von dor Reell i t i l t zu über-
zeugen, wird Nichtcouvenierendos anstanda-
loa retour genommen. (2428j 4 3Universal-
EiöftftAppalllte

von (2504) 3 -2

Auchmann ̂  Comp. in Graz.

Die primitiven Eis
kästen in jeder Vezie»
hung übertreffend,
für Hoteliers, Wirte.
Restaurateure, Con»

ditors, Private,
Spitäler u. s. w. un-
entbehrlich; elegant,
billig und dauerhaft,
5 lr. Eisverbrauch

per Tag; Füllung nur alle 6 Tage einmal.
Näheres bei ^uenmunnHr Oomp. ln ttr»«

oder derem Vertreter für Krain, Herrn

AWert HrinKer
in Laibach, Tongressplah,

Filiale der ]c. 1c. privll.

österr. Credit-Anstalt
ftr Handel und Qewerbe in Trlest.

Gelder ear Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 2*/4 Procent,
In Napoleons d'or

SOtägige Kündigung 2 Procant,
3monatlicho n 21/4 „
6 „ „ 2V, „

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 Vi Proc. Zinaen auf jeden Betrag,
in Napoleon« d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Peat, Brunn, Troppau, Lom-
berg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagonfurt, Agram, Fiume spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Devisen, Effecten etc. V» Proc. Provision

C o n p o n s - I n c a s s o
V« Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrant» 4*/« Proc. Interessen per Jahr

und V« Proc. Provision per
3 Monate;

»uf Effecten 6 Proc. Interessen per Jahr bis
zum Botrago von fl. 2000,

51/« Proc. Interessen per Jahr
auf höhoro Beträge.

Trioat , l. Mära 1881. (1123) 15

Im Gasthause „zur Post'1 in Assling
(2540) 2—2 sind mehrere

Sonrwoliiiip
und auch einzolno Zimmer zu vorgeben. Kost
nach Wunsch im Hauso. Beim Hause grosser
Garton mit schattigon Anlagen nobst freier
Benützung dos Bados. — Nähores zu orfragon
bei Herrn .A.. S c l x r e y , Assling:.

"^Tegren. .A/breise
(2545) 3—3 ist die

Wohnung
Beethorenstrasse Nr. 4, III. Stock, vom
1. Juli an zu vermieten, und siml auch alle

Möbel verkäuflich,
Schöne, weisse, gut trockene,

heurige

Fichtenrinde
kauft loco Villach

Anton L. 3JCorit«oli
in Villach. (2410) 3 - 8

ciS^NSr t^Üt6 ^1. X5PP6N.
V̂u(!>! morden kel/vsaren u. » l n t e l »

Illelclei' üdor <i«i> ^oininol ?.»r ^ul»
de^»urun>f ui!^nnonnn0u, l1l74) 17

Ofner BAköczy-
Bitter-Wasser,
amtlich analysinrt und
begutachtot durch dio
kön. ung. Akademio dor
Wissenschaften in Buda-
pest, dor Medicinisohnn
Akademio in Paris und
preisgekrönt in Wion,
Paris, Sydnoi, Mol
bourno otc, wird durcli
ärztliche Autoritäten we-

gen doHson sicheren
Hohnoll u. mild auflöson-
don Wirkung mit Vor-
liebe verordnet. Als Spe-
cialität bevirkt das ßä-

, koczy-Bitterwasser in-
folge dessen Lithionge-
halt staunende Erfolcre

bei chronischen Blasonkatarrhon, Ulason-
loidon und Urinstörungen.

Zu nehmen genügt ein halbos Trink-
glas. —Vorräthig in allen Minorahvassor-

Handlungon und den Apotheken.

I Dio Eigenthümer ^isr.) is-4
Gebrüder Loser in l'uriapcst.

Depflt: Boi den Harren 1'cl.or Lassnik,
M. Kastnor, JaV. Schober, G Piocoli,
Pohl & Suppan, H. Woncel in Laibach.

Villa zu verpachten.
I)i« 80gonannto (25!}5) ?>-'<i

Pauer'sche Villa
In Podutlk bei Laibach, in einer angeneh-
men Gogond gologoii, ist sammt cinom schönon
Garton ontwodor als Sommer- oder auch als
Jahroswohnung billig zu verpachten. Nähoros
theilt mit der Eigonthümor Lorenz Yodnlk,
Stoinmotzmoistcr in Laibach, Itahnhofgasse.

I>ic SelbMlhilfc.

treuer Malhsseber für Männer bei

ScliwftcliezustftiHlcn.
Personen, d'taiiPollxl'l'nen.Wlsckltchllschw««»,
Neruen^rrültunn, salvie an rernltcl«» Hvvlnliv
lilden. iind«n in diesem «<n,<ss ln s«<n«r Vr t
»r<ft<r«»d«n W»rf« Vlath und gründlich« H«f«.
Beziehbar uon >»r. l^. «>>n«»», R'«"«. Zwcl»
adlcrssllsse »1. (Preis 2 fi.).

(2254) 8

W<e», HtlNOls, Hauptstraße Nr. l!5», an dcr Pserd^bchn

Oartm-u.Fm^slllil^llillililii^lllmtilsil,
Schläuche, Feuerwchr<Nusrils<,<nae», VrunneN'

Schiipfwerle
verbesserter ?lrl, welche ohne An^ziche» drr Nöhvcn v^
Varie>t werben lönnen, sili jcdc Ticfe u. Wasftiliefüsilüss,
Oaii-, Schacht'»nb Iaüchepxmpr»-, Bicl ' ll, ^einwcilcl,
Ocl. unk <3p!rtt,,«v!lmvc» ,c. - INustrlei-tt Pieis.

conrante gratis. s>47l) i»>—<üi

V̂ &3 C3CJU CJ U U t l t J U CJ LJl-Ji"" - —W

f Primararzt G

! Dr. J. Dornig |
i ordiniert täglich von 2 bis halb 4 Ulir ß
j narlimittags (2i>V,) »-1 S
i Her rengasse Nr. 8, I I . Stock. „

EPILEPSIE
(Fallsucht), heilbar durch den Indische»
rfianzennaftt dor als Specialität, j» 8l8

Unicum bei dor Epilopsio mit dorn beste»
Erfolge angowondot wird.

Damit Befallono wordon, wonn flio ̂ f
bis fünfmal täglich 15 Tropfen auf Zucter
nnhmon, schnoll und glücklich gehoilt. ^0',
dio älteston und hartnäckigsten Loiden worde11

gelindort und endlich ganz bohobon.
Zu haben ä- F l a c o n 2 O lsx- '"

den meisten Aj>otheken ()esterreich-lJ"fi'*'ns'
in haibach beim Herrn A potliokor »My'̂ v
v. 'JYnköczy und beim Erzeuger RM*"
Stahl, einer. Apotheker in JiHn. _ L

Wonigor alg 2 Flacons wordon p°r '„'
nicht versondot. {Wo^) ^ ^

Schmerzlos
ohn« ble v « r « » u n » 5 st«l«nbe Mld!ca«"^
ohne r<»l,»wr»n^l,<»lt«n unb »»rn5»»' .
r n n » heilt nach einer in nnzähligen ffüNe»
bewahrten, ßl»n» »"<>»» l««tl,«,«l»

sowol srt,ol» entstandene al« auch no<l >̂  ̂ >>

Dr. Hartman^
Vtitglleb d« meb. ssacultHt, ,.,»«,»

Orb.'«„stall nicht mehr Hababilrßclaane, !°
Wien. Ttadt. Eelleraaffe «r. l« ̂
«uch Hautauzschla-ge, etrl l lure». l ' ' " " . , « , .

r r » n u n , Bleichsucht, Unlruchtbarlci«. PoNU""

«tenso, «l»»« »n , » b » » l a « n ober zu br< . ^
NvoblN« nna »»»«ll«,»ls» »"«e ^,
« r i e f l i c h b ! eselb e « e h » n b !un «. ^ . , 1 ! '
Dlicretion verbUrg», unb »erden 1,! c ^ ^ « " ,
auf «erlangen sofort einnesendet. , « « » ^ ^ ^

Auf Allerhöchsten Befehl Seiner W $ k.und k. Apostolischen Majestät.
Heidi auagestatteto, von der k. k. Lottogosiills-Diroction garantierto

VIII. STAATS-LOTTERIE
für gemeinsame Militär - Wohlthätigkeitszwecke,

7421 Gewinste im Gesammtbeirage von 220,600 **'
I Haupttreffer mit 60,000 fl. Goldrente. N*e

I Haupttreffer mit 20,000 fl. Goldrente, j I HaupttrefTer mit 10,000 fl. Goldren '
Ferner 18 Vor- und Nachtrcffor zu 100O fl., 400 fl. und 200 fl., 10 ^rjjjl
ä 10(10 fl., 1.1 Trossor ä 40» fl., 2.1 Troffer ä 200 fl. Goldronto, ondlich J V
gewinsto zu 80 fl., (ill fi., 40 fl., 20 fl. u. 10 fl. im Gesammtbotrago von 100,«°w

Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am 30. Juni 1881.
8 W Ein Los kostet 2 fl. ö. W. ^ p g ]oi

J)io niihoron Bestimmungen enthält dor Spiolplan, wolchor mit don Losen be! 'fö,
Abtheilung für Staats-Lottorion, Stadt, Kiomorgasso 7, II. Stock, im Jakobs"

aowio bei don zahlreichen Absatzorganon zu bokommon ist.
~ Die Loie werden portofrei zugesendet. —

w i e , am , A,,.. .»I. 7OB dir 1 1 Lolto • Gßsälls i e c »
(2074) a - 3 Abtheilung der KtHRtnlotter»g' ^

MžffiMikašfaA. Zur gciulligon IJeaclituug!

Die beste Nähmaschine der Welt!
Original-Howe vom Erfinder! ^
Zufolge der violsach an un« golangonden Boschworden dor durcli ^°^üi-

Agnnten und Niihmaschinonhündler vorkauften nachgomachton, schle«"1 j ) 0
tierten System Howo- und wieder amlorer Systomo von NiilimaHchinon, w ' .
für theueros Gold nach kurzem Gebrauch ihren Dienst versagen, rOI)8r

o],on
bedürftig wordon und koine der fortschrittlichen Neuorungon enthalten, ^ .
wir uns im Interesse dos kaufendon PublicuniH voranlasst, vor Ankau '̂ .oJ1
artiger Niihmaschinon zu warnon, da hiedurch das Ronomino einor K t o I l
Nähmaschine wie das unserer weltberühmten, bewährten und bell

Original-Jlowe-]¥iiJiniascJiine

^schädigt wird. . ,of be-
IF'-a.n.fta-a.sorj.d. O-a . ld .en . bioton wir ''«""J^'.^V'TTO^O.

weist, dass OH oino ltosHore Howe-Miwcliino giebt, nl» dio Origin» 17"]infjereiii
Für Krain nind dicHclben garantiort ocht zu bezieh"» »f* „ <}̂ .2

\rortreter Horrn V** '

Franz Better,
Laibach, Hauptplatz Nr. 1GH. ^

Tlie Uowe JVIfic*li. Comp. * - t a *
Director Schott. J

Druck und Verl«, von Iz. v. «l«tn«ayr ck Fed. Va«b«r«.


